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* Voraussetzung für ein Glasfaserprodukt: Glasfaser-Hausanschluss: Wohnort im Verfügbarkeitsbereich Preise: inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer von 19 Prozent Vertrag: Mindestver-
tragslaufzeit 24 Monate, Kündigungsfrist monatlich, taggenau Bereitstellungsentgelt (Aktionszeitraum bis 30.09.2023): via 250, via SURF 400, einmalig 50 € statt 99 € Router: Fritz!Box
zum Kauf und zur Miete erhältlich, Versandkosten 7 €, Router geht bei Kauf ins Eigentum des Kunden über, bei Miete bleibt der Router Eigentum der Stadtwerke Schwedt Telefon und Optionen:
Festnetz-Flat, ausgenommen sind Auslands-, Sonder- und Servicerufnummern, Online- und Mehrwertdienste, 1 Sprachkanal inklusive 2 Rufnummern, weitere Rufnummern 4 €/mtl. Internet: 
Datenvolumen unbegrenzt, Download- und Uploadgeschwindigkeit symmetrisch Zahlungsart und Rechnungsform: SEPA Lastschrift oder Überweisung, Papier-Rechnung inkl., Online-Rech-
nung möglich Bonus: Stromkunden erhalten bei Abschluss eines via-Produktes inkl. Flatrate/s einen dauerhaften via Plus-Bonus von 3 €/mtl., Bonus entfällt bei fehlender Voraussetzung
AGB, Leistungsbeschreibung, Produktinformationsblätter, Preisliste und Tarifoptionen: unter www.stadtwerke-schwedt.de

Mit via ins moderne
Glasfasernetz

44€
mtl.

*

44€
mtl.

SURF 400
*

FÜR
SURFER &
STREAMER

Jetzt Verfügbarkeit prüfen

und bestellen!

www.glasfaser-sws.de

   Wenn Dugroßes
 Bewegen willst,   

      komm zu Uns. 
www.ov-seelow.thw.de

Tel.: +49 160 97 83 99 35
Email: info@thw-seelow.de

Ortsverband Seelow
Tel.: +49 171 83 81 423

Jahresablesung der Wasserzähler WAMS 
im September 2023

Zeitraum der Lesung 	Ortsteil 
08.09. - 11.09.2023		  Gieshof

Sitzungstermine - 
Gemeinde Letschin

05.09.2023	 19:00 Uhr	
Hauptausschuss		
Ort: Beratungsraum 
Gemeindeverwaltung

19.09.2023	 19:00 Uhr	
Ausschuss für Soziales 	
Ort: Beratungsraum 
Gemeindeverwaltung

26.09.2023	 19:00 Uhr	
Wirtschafts- & Bauausschuss
Ort: Beratungsraum 
Gemeindeverwaltung
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1. Trödelmarkt in allen Ortsteilen 
der Gemeinde Letschin
Wann? 9. September 2023 von 11 
bis 17 Uhr
Wer kann teilnehmen? Alle, die 
was zu Trödeln haben
Wer noch? Wer Musik, 
Ausstellungen, Lesungen usw. 
anbieten möchte
Wo? Vor den Häusern und auf den 
Höfen in allen Ortsteilen
Wo melden bei Interesse? info@
coworking-oderbruch.de.
Weitere Informationen auf: www.
oderbruch.info
Es wäre hilfreich für uns, zu wissen, 
wer wo was anbieten wird, damit 
wir diese Informationen rechtzeitig 
veröffentlichen können! Für diese 
Veröffentlichung benötigen wir 
eure Zustimmung. Es entstehen für 
euch keinerlei Kosten.
Am 01. September um 17 Uhr fin-
det dann ein Koordinierungs- und 
Informationstreffen in der Alten 
Schule Letschin statt, zu der alle 
Teilnehmer eingeladen sind.

Organisiert vom Tourismusbeirat 
Letschin

TRÖDEL & KULTUR TRÖDEL & KULTUR 20232023

1. Trödelmarkt in allen Ortsteilen der Gemeinde Letschin 

Wann?  9. September 2023 von  11 bis 17 Uhr

Wer kann teilnehmen? Alle, die was zu Trödeln haben 

 

Wer noch? Wer Musik, Ausstellungen, Lesungen usw. anbieten möchte

Wo? Vor den Häusern und auf den Höfen in allen Ortsteilen 

 

Wo melden bei Interesse? info@coworking-oderbruch.de.

Weitere Informationen auf: www.oderbruch.info

Es wäre hilfreich für uns, zu wissen, wer wo was anbieten wird, damit wir diese 
Informationen rechtzeitig veröffentlichen können !

Für diese Veröffentlichung benötigen wir eure Zustimmung.
Es entstehen für euch keinerlei Kosten.

Am 01. September um 17 Uhr findet dann ein Koordinierungs- und Informationstreffen
 in der Alten Schule Letschin statt, zu der alle Teilnehmer eingeladen sind.

                                                                Organisiert vom Tourismusbeirat Letschin

Digitalpolitische Sommerreise
Am 7. Juli 2023 besuchte im 
Rahmen der digitalpolitischen 
Sommerreise Herr Dr. Benjamin 
Grimm die Gemeinde Letschin. 
Herr Grimm, der als Staatssekretär 
und Beauftragter für Medien und 
Digitalisierung für die brandenbur-
gische Landesregierung unterwegs 
war, machte an diesem Tag „Halt“ 
an der Alten Schule in Letschin. 
Diese hat sich in den letzten Jahren 
zu einem Coworking Space entwi-
ckelt. 

In einem Impulsvortrag stellte 
Torsten Kohn, Ansprechpartner im 
Coworking Letschin, das Projekt 
DigiCampus vor.  Mit dem lan-
desweiten Wettbewerb „Digitale 
Orte in Brandenburg: Innovativ. 
Offen. Regional.“ rief das 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Energie (MWAE) des Landes 
Brandenburg die Betreiberinnen 
und Betreiber sowohl neu ent-
stehender als auch bestehender 
Digitaler Orte dazu auf, sich um 
eine Förderung zur Entwicklung 

oder Weiterentwicklung ihres 
Digitalen Orts zu bewerben. 
Die Gemeinde Letschin hat am 
Wettbewerb teilgenommen und 
die Jury überzeugt. Das Projekt 
„DigiCampus Oderbruch“ hat das 
Ziel, die digitalen Kompetenzen 
der Menschen im Oderbruch zu 
stärken. Dazu wird ein Teil der 
alten Schule zum DigiCampus 
gestaltet. In einem zweiten Vortrag 
stellte der stellv. Bürgermeister der 
Gemeinde Letschin, das gemein-
same Rechenzentrum Oderbruch 
vor. Die Verwaltungen aus Lebus, 
Golzow und Letschin haben dazu 
im vergangenen Jahr eine öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung zur 
Nutzung und Betreibung eines 
gemeinsamen Rechenzentrums 
geschlossen. Durch die gemein-
schaftliche Kooperation können 
sich die Standorte gegenseitig 
vertreten, Ausfälle kompensie-
ren und Arbeitsprozesse moder-
ner gestalten. Darüber hinaus 
wurde auch eine gemeinsame 
IT-Dienststelle eingerichtet. Sie 
soll den Digitalisierungsprozess 
weiter voranbringen. 

OT Manschnow  
Friedhofstraße 20b

15328 Küstriner Vorland

Beratungsstelle 1948
Schleswig-Holstein-Str. 7

 15328 Küstrin-Kietz
Leiterin: Heidrun Liebing
Telefon (033479) 4049

e-Mail: 
Heidrun.Liebing@vlh.de

Unser Steuerwissen 
- Ihr Geld

Sie haben Einkünfte aus nicht-
selbstständiger Arbeit, Rente 
oder Versorgungsbezüge?
Dann können Sie mit Ihrer 
Einkommensteuererklärung 
Geld sparen.

Sprechen Sie uns an, wir machen das für Sie!
Im Rahmen einer Mitgliedschaft beraten wir Arbeitneh-
mer, Beamte, Rentner und (Klein-) Vermieter gemäß 
der gesetzlichen Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11 
StBerG.

BSt-Daten und ggf. 
Zusätze gemäß 
Ziffer 1. des verpflich-
tenden Merkblattes 
einfügen.

www.vlh.de            kostenloses Info-Telefon 0800 1817616
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Regionale Unterstützung durch Bestattungshaus
Auch der Bestattungsdienst Sigrid Oßwald, der in 
Letschin eine Filiale betreibt, beteiligte sich mit 
einem bunten Stand am Oderbruchtag in Letschin. 
Die Bestatter und Bestatterinnen boten frisch geba-
ckene Waffeln und Kaffee an, für die die Besucher 
gerne einen kleinen Obolus in die Spendenbox gaben. 
Für die Kleinen gab es Glitzer-Tattoos auf die Haut, 
wobei sich auch manch Erwachsener seinen Unterarm 
verzieren ließ. Besonders war der liebenswerte 
Austausch mit den Besuchern des Oderbruchtages. 
Es gab viele freundliche und lockere Gespräche. „Es 
war spannend bei diesem Anlass mal ungezwungen 
mit Bestattern und Bestatterinnen in Kontakt zu kom-
men.“, so Frau Krögel aus Strausberg. Eine junge 
Frau sagte: „Ich spende gern für die Feuerwehr. Mein 
Mann und mein Sohn sind aktive Mitglieder. Ich 
weiß, dass die Finanzen knapp sind.“ 
Die erzielte Spendensumme wurde durch den 
Bestattungsdienst Sigrid Oßwald auf 300 € aufge-
stockt, und kommt nun der Freiwilligen Feuerwehr 
Letschin zugute. 

„Die Freiwillige Feuerwehr ist für uns alle wichtig.“ 
meint die Inhaberin Judith Giese. Den stets einsatz-
bereiten Kräften gehört höchste Anerkennung für ihre 
Leistungen. Ebenfalls geht ein herzlicher Dank an alle 
Spender. 

Spenden im Rahmen des 3. Oderbruchtages gesammelt.
Judith Giese (1. v.l.), Inhaberin des Bestattungsdienst Sigrid 
Oßwald übergibt mit den Kollegen Mario Majunke (3.v.l.) und 
André Kern (4.v.l.) den Scheck an Ortswehrführer Christian 
Zupp (2.v.l.) und Frau Steffi Katzorke (5.v.l.) von der Gemeinde 
Letschin

Was macht die Kinder- und Jugendfeuerwehr??? Erzähls mir…
Am 10. Juni waren 42 Mädchen und Jungen zu den 
Bereichmeisterschaften nach Sachsendorf
gefahren.
Dort traten wir mit sechs Mannschaften in unter-
schiedlichen Altersklassen an.
Am Vormittag wurden zwei Disziplinen auf Zeit 
durchgeführt. Es standen Gruppenstafette und 5x80m
Feuerwehrstafette mit jeweils 2 Läufen auf dem Plan.
Bei der Gruppenstafette werden feuerwehrtech-
nische Aufgaben, wie verschiedene große Schläuche 
kuppeln, drei Knoten binden und mit Hilfe einer 
Kübelspritze 3 Dosen heruntergespritzt. Ebenso 
wurde eine 5×80-Meter-Staffel mit feuerwehrtech-
nischen Hindernissen auf Zeit überwunden.
Folgende Stationen sind dabei enthalten: 
Eskaladierwand oder Querbalken, Laufbalken, 
Hindernis mit Fenster und Runterspritzen von 3 Dosen 
mit einer Kübelspritze. Die Sportart Löschangriff 
nass wurde am Nachmittag bei heißen Temperaturen 
absolviert.
Unsere zwei Mannschaften, wo die Kinder unter 10 
Jahre alt sind, wurden an diesem Tag von Manuela 
und Ronny Grell angeleitet und gut vorbereitet. Die 
Jungen und Mädchen zeigten mit voller Euphorie 
am Vormittag, was sie gelernt hatten. Für einige 
von ihnen war es der erste große Wettkampf mit der 

Kinderfeuerwehr. Ihr habt alle euer Bestes gegeben 
und darauf sind wir unheimlich stolz.
Platzierungen der Bereichsmeisterschaft Seelow:
● U 10 Platz 7
● U 10 Platz 6
● AK 10-14 männlich Platz 5
● AK 10-14 weiblich Platz 4
● AK 10-14 weiblich Platz 3
● AK 15-18 männlich Platz 2

Die ersten drei Platzierten in ihrer Altersklasse hatten es 
geschafft, sich für die Kreismeisterschaft am 01.07.2023 
zu qualifizieren. Im Jahn-Station in Bad Freienwalde 
sind 29 Mannschaften bei der Kreismeisterschaft der 
Jugendfeuwehr des Landkreises MOL gegeneinander 
angetreten. Darunter sind unsere Mädchen mit einem 
Team in der Alterklasse 10-14 Jahre und unsere 
Jungen der Altersklasse 15-18 Jahre dabei. Dazu sollte 
auch gesagt werden, dass Johanna Grell als einziges 
Mädchen das Jungs-Team unterstützte, indem sie die 
drei Knoten in der Gruppenstafette band. Sie ist die 
Knotenexpertin!
Die einzelnen Disziplinen foderten jeden Teilnehmer 
einiges ab und jeder von ihnen hatte sein Bestes gege-
ben. An diesem Tag wurden die gleichen Disziplinen 
wie bei den Bereichsmeisterschaften durchgeführt.



Letschiner Rundschau / 18. Jahrgang 01.09.2023 / Seite 5Informatives

Platzierungen der Kreismeisterschaft MOL:
● AK 10-14 weiblich:
Gruppenstafette: 		  6. Platz
5x80m Hindernisbahn: 	 6. Platz
Löschangriff: 			  3. Platz
ß Gesamtwertung: 		  6. Platz

● AK 15-18 männlich:
Gruppenstafette: 		  4. Platz
5x80m Hindernisbahn: 	 1. Platz
Löschangriff: 			  2. Platz
ß Gesamtwertung: 		  2. Platz
Wir sind stolz auf eure Leistungen und gratulieren 
allen Teilnehmer recht herzlich zu ihren Platzierungen. 
Macht weiter so. 

Einladung 
zum Herbstfest

Zu unserer traditionellen 
Jahresgeburtstagsfeier des 
Kienitzer Seniorenvereines 
Sonnenschein e. V. laden wir 
am Freitag, den 06. Oktober 
2023 um 15 Uhr im Saal der 
Hafengaststätte Rochlitz alle 
Mitglieder ganz herzlich ein.

Wir freuen uns auch über Gäste, 
die unseren Verein gern kennen 
lernen wollen.

Aus wirtschaftlichen Gründen bit-
ten wir um eine telef. Anmeldung 
bis zum 30.09.2023: unter 033478-
440  oder  033475-50150.

Es freut sich auf euer Kommen der 
Vorstand.

Aus den Letschiner Heimatstuben
Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Geschichtsinteressierte,
unser Oderbruch ist reich an kul-
turhistorischen Errungenschaften 
und wir haben die Aufgabe, diese 
zu bewahren und den Menschen 
zu vermitteln. Das gehört zur 
Nachhaltigkeit, um uns der 
Verleihung des Europäischen 
Kulturerbe-Siegels würdig zu 
erweisen. So wurden bereits 
viele interessante Lesungen und 
Vorträge zu den unterschiedlichs-
ten Themen, die das Oderbruch 
betreffen, in den Letschiner 
Heimatstuben angeboten. Am 17. 
Juni 2023 widmeten wir uns mit 
einem Vortrag der Thematik, die 
unsere Region verkehrstechnisch in 
seiner damaligen wirtschaftlichen 
Entwicklung voranbrachte, nämlich 
die „Oderbruchbahn“. Dazu hatten 
wir einen kompetenten Gast ein-
geladen. Herr Detlef Malzahn aus 
Frankfurt (O.), selbst früher bei der 
Eisenbahn beschäftigt, stellte uns 
die Geschichte der Oderbruchbahn 
anschaulich vor. Den Kontakt 
vermittelte Herr Kutzke und 
Herr Nickel vom Letschiner 
Eisenbahnverein, die ebenfalls mit 
Mitgliedern ihres Vereins an der 
Veranstaltung teilnahmen. Recht 

herzlichen Dank. Der älteren 
Generation wird die Oderbruchbahn 
noch in guter Erinnerung sein. 
Ob für den Transport landwirt-
schaftlicher Produkte zu den grö-
ßeren Bahnhöfen sowie für den 
Personenverkehr, bedeutete die 
Bahn einen großen Fortschritt 
auf dem „flachen Lande“. So war 
es für uns alle sehr interessant 
und aufschlussreich, viele Fakten 
zum Ursprung, den historischen 
Hintergründen und zur Entwicklung 
der Oderbruchbahn bis zur 
Einstellung des Fahrbetriebes zu 
erfahren. Heute wäre sie sicher eine 
touristische Attraktion. Auf dem 
Oderbruchbahn-Radweg kann man 
die Spuren erkunden. Ein großes 
Dankeschön an Herrn Malzahn für 
seinen Vortrag. Ich möchte keines-
wegs versäumen, mich auch beim 
Letschiner Heimatverein für die 
traditionelle Kaffeetafel zu bedan-
ken.

Mit freundlichen Grüßen

Edgar Petrick
Leiter der Letschiner Heimatstuben
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Eindrücke vom 3. Oderbruch-Tag in Letschin
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Aus den Letschiner Heimatstuben
Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Kulturinteressierte,
trotz der hochsommerlichen 
Temperaturen ließen es sich 
zahlreiche Gäste nicht nehmen, 
unsere Ausstellungseröffnung 
am 15. Juni in den Letschiner 
Heimatstuben zu besuchen. 
Nachdem wir „Das Oderbruch von 
oben“ mit Fotomotiven von Bernd 
Kühnemann aus Buschdorf erle-
ben konnten, ging es diesmal um 
„DASGROSSEGANZE - Bilder 
aus dem Oderbruch“. So lautete das 
Thema der Ausstellungseröffnung 
des Fotografen Jörg Hannemann 
aus Kienitz. Im Oderbruch ist Jörg 
Hannemann kein Unbekannter mehr. 
Mit seinem Namen verbindet sich 
in Kienitz seit 2015 die ehemalige 
Hafenmühle, direkt am Oderdeich. 
Nach der Umgestaltung geben 
sich Übernachtung, Gastronomie 
mit Galerie ein „Stelldichein“. Als 
Kooperationspartner war er bereits 
mit den Letschiner Heimatstuben 
an der erfolgreichen Umsetzung 
von zwei Projekten im Rahmen 
der Jahresthemen des Oderbruch 
Museums Altranft beteiligt. 
Ich erinnere an das Jahresthema 
2020 „Menschen im Oderbruch - 
Menschen machen Landschaft“, 
als er gemeinsam mit den anderen 
Grenzlandfotografen die Vereine 
unserer Gemeinde Letschin 
ablichtete. Zum Jahresthema 
2022 „Oderbruch-Natur“, hier als 
Mitglied des Kienitzer Ortsvereins 
„Heimat und Landschaft“ e. V. aktiv, 
hat Jörg Hannemann an der foto-
grafischen Begleitung des Themas 

mit Landschaftsmotiven mitge-
wirkt. Blicken wir weiter zurück, 
so beteiligte er sich auch 1999, 
2005 sowie 2013 mit Fotobeiträgen 
in den Letschiner Heimatstuben. 
Seine jetzige Fotoausstellung stellt 
eine Hommage an unser Oderbruch 
und seine Menschen dar. Sie 
kann bis zum 3. September zu 
den gewohnten Öffnungszeiten 
besichtigt werden. Recht herz-
lichen Dank an Jörg Hannemann. 
Ein Dankeschön geht ebenfalls an 
den Laudator Holger Rüdrich, an 
Maria Tümmel für ihre musika-

lische Begleitung sowie an den 
Letschiner Heimatverein für die 
Ausrichtung der Kaffeetafel. 

Edgar Petrick
Leiter der Letschiner Heimatstuben

Fotos: Letschiner Heimatstuben
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Aus den Letschiner Heimatstuben
am 08. August 2023 fand die 45. 
Ausstellungseröffnung in den 
Fluren der Gemeindeverwaltung 
Letschin statt. Unter dem Titel 
„Die blaue und goldene Stunde in 
der alten und neuen Heimat“ prä-
sentierte uns die Hobbyfotografin 
Anke Baresel ihre Fotomotive. Wie 
sie sicher bemerkt haben, wurde 
das Thema der Ausstellung vor-
gezogen, die nach der ursprüng-
lichen Planung erst im Dezember 
stattfinden sollte. Aus Zeitgründen 
haben wir die Fotoausstellung mit 
Impressionen zum 
3. Oderbruch-Tag, der am 24. 
Juni 2023 in unserer Gemeinde 
Letschin begangen wurde, 
in den Dezember verlegt. Es 
wurde neben den bereits vorhan-
denen zahlreichen Fotomotiven 
ein Aufruf gestartet, in dem die 
Möglichkeit besteht, weitere ori-
ginelle „Schnappschüsse“ vom 3. 
Oderbruch-Tag einzusenden. Das 
braucht einen Zeitvorsprung für die 
Auswahl der Motive. 

Oderbruch und Greifswald. Wie 
passt das zusammen? Es passt 
wunderbar. Anke Baresel, geb. 
Jankowski, wuchs nämlich in 
Ortwig auf und ging auch dort 
bzw. in Neutrebbin zur Schule. 
Wegen ihrer beruflichen und 
familiären Entwicklung wurde 
später Greifswald zu ihrem 
Lebensmittelpunkt. 
Die Verbundenheit zu ihrem 
Heimatort, dem Elternhaus und 
dem Oderbruch blieb und das sehr 
zu unserer Freude, wie wir an den 
Aufnahmen feststellen konnten. 
Seit ihrer Kindheit ist die Fotografie 
ein Hobby von ihr. Einige 
Bilder hatte sie auch schon für 
die Letschiner Rundschau beige-
steuert. Natürlich muss man auch 
erst einmal in der neuen Heimat 
„ankommen“ und sich aufgenom-

men fühlen. Dies erklärt auch die 
Bedeutung des Titels. Mit Fotos aus 
dem Oderbruch und Mecklenburg-
Vorpommern ist es ihr gelungen, 
eine Brücke von der alten in die 
neue Heimat zu schlagen. Wir wün-
schen der Fotoausstellung, die bis 
zum 04. Dezember zu besichtigen 
ist, einen großen Besucherzulauf. 
Ich bedanke mich bei Gabriele 
Axmann sowie beim Gemeindehof 
für die hilfreiche Unterstützung bei 
der sachgerechten Aufhängung der 
Ausstellung. Frau Anke Baresel, 
wünschen wir gemeinsam viel 

Gesundheit und jede Menge foto-
grafischer Ideen.

Edgar Petrick
Gemeinde Letschin 

Fotos: Gemeinde Letschin, Letschiner 
Heimatstuben

Letschiner Heimatstuben   Letschiner Birkenweg 1  
      15324 Letschin 
Öffnungszeiten: 
Mi bis Fr     11 bis 17 Uhr 
Sa und So     14 bis 17 Uhr 
Feiertage (Mi - So)    14 bis 17 Uhr  
      oder nach Vereinbarung 
Tel: 03 34 75 50 797 
letschiner-heimatstuben@letschin.de 

J a h r e s t h e m a    J u g e n d 
 

Spielzeug und Graffiti 
 

Mario Käbermann aus Neubarnim 
und  

 Jugendliche vom Makerspace & Medienlabor des Boberhauses 

Spielzeugausstellung von Mario Käbermann 
aus Neubarnim 

vom 9. September bis 5. November 2023 

Einweihung des Graffitis an der Mauer auf 
dem Hof der Letschiner Heimatstuben 

 
 

Begrüßung: Edgar Petrick, Leiter der Letschiner Heimatstuben 
 

Einladung zur Eröffnung der Ausstellung 
 

am Sonnabend, dem 9. September 2023 um 14.00 Uhr in den Letschiner Heimatstuben 
 

Ausstellungsdauer: 9. September bis 5. November 2023 
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Herbstfest und 
95. Jubiläum der FFW Sietzing
Der Ortsbeirat von Sietzing und die Löschgruppe der 
FFW Sietzing/Klein Neuendorf/Kiehnwerder laden 
am 23.09.2023 gemeinsam zum Herbstfest und 95. 
Jubiläum der FFW Sietzing ein.

15:00 Uhr	
Kaffeetafel der Alters- und Ehrenabteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr Letschin mit musikalischer 
Umrahmung

17:00 Uhr 	
Festsitzung der Löschgruppe Sietzing anlässlich des 
Bestehens der Freiwilligen Feuerwehr Sietzing

ab 19:30 Uhr
Sietzing tanzt in den Herbst mit DC Rüdiger und wei-
teren Highlights

Liebe Eltern, der Kreiskitaelternbeirat ist Eure Stim-
me und Interessenvertretung in allen wesentlichen, die 
Kindertagesbetreuung betreffenden Fragen. 
Wir vertreten Eure Anliegen gegenüber dem Land-
kreis und dem Jugendhilfeausschuss.
Wir bringen Eure Perspektive in Planungs- und Ent-
scheidungsprozesse ein, um die Qualität der Betreuung 
kontinuierlich zu verbessern.
Wir stehen Euch bei Fragen, Problemen oder Sorgen 
zur Seite und setzen uns für Lösungen ein.
Eure Stimme und Eure Erfahrungen sind uns wichtig. 
Zögert nicht, uns zu kontaktieren. 
Gemeinsam können wir positive Veränderungen be-
wirken und die Kindertagesbetreuung in unserem 
Landkreis weiterentwickeln.

Euer Kreiskitaelternbeirat

 
 
Liebe Eltern, 
 
der Kreiskitaelternbeirat ist Eure Stimme und Interessenvertretung in allen wesentlichen, die 
Kindertagesbetreuung betreffenden Fragen.  
 
Wir vertreten Eure Anliegen gegenüber dem Landkreis und dem Jugendhilfeausschuss. 
Wir bringen Eure Perspektive in Planungs- und Entscheidungsprozesse ein, um die Qualität 
der Betreuung kontinuierlich zu verbessern. 
Wir stehen Euch bei Fragen, Problemen oder Sorgen zur Seite und setzen uns für Lösungen 
ein. 
 
Eure Stimme und Eure Erfahrungen sind uns wichtig. Zögert nicht, uns zu kontaktieren.  
Gemeinsam können wir positive Veränderungen bewirken und die Kindertagesbetreuung in 
unserem Landkreis weiterentwickeln. 
 
Euer Kreiskitaelternbeirat 
 
kkeb.mol@gmail.com  
https://www.maerkisch-oderland.de/de/kreiskitaelternbeirat-mol.html  
https://www.facebook.com/kkebmol/ 
 
 
Amt Seelow-Land/ Stadt Seelow – Keine 40 Tonner auf der B1  
 

WO ERFAHRE ICH MEHR?
kkeb.mol@gmail.com 
https://www.maerkisch-oderland.de/de/
kreiskitaelternbeirat-mol.html 
https://www.facebook.com/kkebmol/

Gemeinsam 
für eine starke Elternvertretung

Wir tanzen, singen und spiegeln uns – Teil 2,3,4,5
Hurra! Unsere Spiegelwand ist einen großen Schritt 
gewachsen.
In Tür- und Angelgesprächen mit unseren Eltern haben 
wir berichtet, wie sehr die kleinen Spatzen den neuen 
Spiegel nutzen. Wie sie sich beobachten, sich davor 
verkleiden, tanzen, singen und Grimassen schneiden.

Ein Spiegel ist Gold wert für die kindliche Entwicklung. 
Er hilft sich selbst zu studieren und gleichzeitig erhält 
ein Kind eine Idee, wie es auf andere wirkt. Die 
Selbstwahrnehmung bekommt einen großen Schub. 
Doch nicht jeder Spiegel kann ein Kitaspiegel sein. 
Er muss vielen Anforderungen bestehen und keine 
Gefahrenstelle darstellen. Daher sind sie recht teuer.  
Doch nun war es uns möglich, weitere 4 Spiegel 
anzuschaffen. Sie gesellen sich neben dem 1. und 
reichen sogar ums Eck. Nun können sich mehrere 
Kinder gleichzeitig sehen. Sie können gemeinsam 
Faxen machen oder tanzen oder, oder. Unsere Kinder 
haben so viele Ideen, die sie nun intensiver umsetzen 
können. Singen, verkleiden, tanzen – all das taten sie 
vorher auch, doch nun nehmen sich und ihre Umwelt 
viel detaillierter wahr. Der Eckspiegel ermöglicht es 

sich fast von allen Seiten zu beobachten und eröffnet 
viele neue Perspektiven.
Jeden Tag aufs Neue ist es eine enorme Freude, die 
Kinder davor beobachten zu dürfen. Ein großer Dank 
geht daher an Frau Zochert für diese tolle Zuwendung.
In diesem Sinne: „Let‘ s dance again!“

Ihr Kitateam „ Spatzennest“

Wir tanzen, singen und spiegeln uns –                Teil 
2,3,4,5! 

Hurra! Unsere Spiegelwand ist einen großen Schritt 
gewachsen. 

In Tür- und Angelgesprächen mit unseren Eltern haben wir 
berichtet, wie sehr die kleinen Spatzen den neuen Spiegel 
nutzen. Wie sie sich beobachten, sich davor verkleiden, 
tanzen, singen und Grimassen schneiden. 

Ein Spiegel ist Gold wert für die kindliche Entwicklung. Er 
hilft sich selbst zu studieren und gleichzeitig erhält ein Kind 
eine Idee, wie es auf andere wirkt. Die 
Selbstwahrnehmung bekommt einen großen Schub. Doch 
nicht jeder Spiegel kann ein Kitaspiegel sein. Er muss vielen 
Anforderungen bestehen und keine Gefahrenstelle 
darstellen. Daher sind sie recht teuer.   

Doch nun war es uns möglich, weitere 4 Spiegel 
anzuschaffen. Sie gesellen sich neben dem 1. und reichen 
sogar ums Eck. Nun können sich mehrere Kinder 
gleichzeitig sehen. Sie können gemeinsam Faxen machen 
oder tanzen oder, oder. Unsere Kinder haben so viele 
Ideen, die sie nun intensiver umsetzen können. Singen, 
verkleiden, tanzen – all das taten sie vorher auch, doch nun 
nehmen sich und ihre Umwelt viel detaillierter wahr. Der Eckspiegel ermöglicht es sich fast von allen 
Seiten zu beobachten und eröffnet viele neue Perspektiven. 

Jeden Tag aufs Neue ist es eine enorme 
Freude, die Kinder davor beobachten zu 
dürfen. Ein großer Dank geht daher an 
Frau Zochert für diese tolle 

Zuwendung. 

In diesem Sinne: „Let‘ s dance again!“ 

Ihr Kitateam „ Spatzennest“ 
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Mensch, waren das Tage…

Am 05.06.23 absolvierten wir, die 
Schüler der 4. Klasse der Theodor-
Fontane-Schule Letschin, unse-
re Fahrradprüfung. Alle Schüler 
haben diese Aufgabe super gemei-
stert und bestanden.
Ganz stolz waren wir darauf, zu 
hören, dass WIR die beste Klasse 
in ganz Märkisch-Oderland waren.
Danke an alle Helfer und den 
Förderverein, für die lieben 
Glückwünsche.

Am 07.06.23 fand der „Girls-
Soccer-Day“ statt, wo wir in klei-
nen Gruppen „Straßenfußball“ 
spielten.
Angeboten wurde die-
ses Fußballturnier, durch die 
„Brandenburgische Sportjugend 
Potsdam / Fußball-Landesverband 
Brandenburg“.

Wir konnten uns den 1.,2. und 3. 
Platz sichern und somit für das 
Finale am 16.09.23 am Tropical 
Island qualifizieren.
Danke, es hat uns sehr viel Spaß 
gemacht.
Auch Danke an Jan und Marcel 
vom „SV Grün-Weiß Letschin 
1922 e.V.“.

Weiter ging es am 09.06.23, 
eine Mutti der 4. Klasse hatte eine 
super Idee und organisierte für uns 
einen Graffiti-Workshop.
Patrik Rateitschak, vom 
Fahrradverleih Groß Neuendorf, 
war bereit, uns diese Kunst zu zei-
gen und ausprobieren zu lassen.
Wir fanden das alle mega cool und 
kreierten unsere eigenen Bilder. 
Zwei größere Leinwände wer-
den unseren neuen Klassenraum 

schmücken.
Dankeschön dafür.

Da wir alle unsere Fahrradprüfung 
bestanden haben, stand dem krö-
nenden Abschluss nichts mehr im 
Weg.
So ging es am 15.06.23 mit dem 
Fahrrad nach Zechin. 
Wir ließen uns durch kleinere 
Pannen und dem wechselhaften 
Wetter, nicht die Laune verderben, 
es wurde gebadet, gegrillt und in 
Zechin übernachtet.
Wir hatten sehr viel Spaß und dan-
ken Herrn Böttcher, Frau Nickel 
und alle anderen Beteiligten, dass 
auch uns sowas ermöglicht wurde.
Am 16.06.23 ging es dann zurück 
nach Letschin.
Ganz großes Dankeschön für die 
spontane Regenaktion.

Wir können nur immer wieder 
D A N K E sagen, es war sehr 
schön und natürlich hoffen wir, 
dass solche Tage auch in Klasse 5 
folgen.

Im Namen der 4. Klasse, 
Jasmin Wittenberg
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Klassenfahrt der 8. Klasse der Theodor-Fontane-Schule Letschin: 
Unvergessliche Tage in Berlin
Wir, die Schülerinnen und Schüler 
der 8. Klasse der Theodor-Fontane-
Schule Letschin, können auf eine 
aufregende und ereignisreiche Klas-
senfahrt nach Berlin zurückblicken. 
Vom 03.07.2023 bis zum 07.07.2023 
haben wir die Hauptstadt erkundet 
und unvergessliche Momente erlebt.
Begleitet wurden wir von unse-
rer Klassenlehrerin, Frau Tina 
Schwudke, sowie dem Fachlehrer 
Herrn Bodo Giering.
Am Montag starteten wir, die auf-
geregten Schülerinnen und Schü-
ler, unsere Reise mit dem Zug ab 
Seelow-Gusow. Im Hotel „Good 
Morning+ Berlin City East“ ange-
kommen, konnten wir unsere Kof-
fer abstellen und sofort die Stadt 
erobern. Als erstes stand das Kä-
the Kollwitz Denkmal auf unse-
rem Programm. Wir haben einen 
kurzen Fotostopp eingelegt, um die 
Erinnerungen an diesen besonde-
ren Moment festzuhalten. Leider 
war der Gendarmenmarkt aufgrund 
von Bauarbeiten gesperrt, doch das 
konnte unsere Freude nicht trüben. 
Zu Fuß haben wir uns dann auf den 
Weg nach Kreuzberg zum Drachen-
brunnen gemacht. Auf dem Weg 
dorthin sind wir auf einen Süßig-
keitenladen gestoßen, der impor-
tierte Leckereien führte. Wir haben 
die Gelegenheit genutzt, um uns mit 
neu entdeckten Süßigkeiten einzu-
decken. Den ereignisreichen Tag 
haben wir in Kreuzberg bei einem 
gemütlichen Abendessen mit Köfte, 
Burgern und Pommes ausklingen 
lassen und sind dann erschöpft ins 

Hotel zurückgekehrt.
Der Dienstag begann mit einer 
zweistündigen Stadtrundfahrt im 
Doppeldeckerbus, bei der wir viel 
Interessantes über die Geschichte 
Berlins erfahren haben. Am Ale-
xanderplatz angekommen, hat-
ten wir Freizeit, bevor wir uns am 
Treffpunkt an der Weltzeituhr ver-
sammelt haben. Von dort aus ging 
es weiter zum Potsdamer Platz, wo 
wir Zeit in der Mall of Berlin ver-
bracht haben, bevor wir das Spio-
nagemuseum besucht haben. Dort 
haben wir uns mutig durch einen 
herausfordernden Laserparcours 
gewagt. Am Abend haben sich ei-
nige von uns eine Pizza gegönnt, 
die wir uns direkt ins Hotel liefern 
ließen.
Der Mittwoch stand ganz im Zei-
chen der Kreativität. Von der Kul-
turbrauerei aus haben wir an einer 
Fotorallye der Firma Berlinpiloten 
teilgenommen. Bei dieser Tour hat-
ten wir die Möglichkeit, Berlin auf 
kreative Weise zu entdecken und 
lustige Foto- und Videoaufgaben zu 
lösen. Die Rallye führte uns durch 
Hinterhöfe und versteckte Ecken 
im Prenzlauer Berg. Die Ergebnis-
se haben wir später in einem Foto-
studio präsentiert und es gab eine 
feierliche Siegerehrung mit tollen 
Preisen. Am Nachmittag hatten 
wir die Möglichkeit, uns im Hotel 
zu entspannen oder gemeinsam mit 
Frau Schwudke und Herrn Giering 
das Dong Xuan Center zu besu-
chen. Doch das absolute Highlight 
unserer Klassenfahrt erwartete uns 
am Abend: der Besuch des Fried-
richstadtpalasts und der grandiosen 
Show „Arise“. Die beeindrucken-
den Kostüme und das faszinierende 
Bühnenbild haben für große Be-
geisterung bei uns allen gesorgt. 
„Das war wirklich das Highlight 

der gesamten Fahrt!“, schwärmten 
wir. Nach der Vorstellung sind wir 
noch um halb 12 nachts zum Dö-
nerladen gegangen.
Am Donnerstag standen noch wei-
tere spannende Programmpunkte 
auf dem Plan. Zuerst haben wir das 
Rausch Schokoladenhaus besucht, 
um kleine Präsente für unsere El-
tern zu besorgen. Am Nachmittag 
sind wir ins Naturkundemuseum 
gegangen, wo wir die faszinierende 
Welt der Natur erkunden konnten. 
Anschließend sind wir erneut nach 
Kreuzberg zum geliebten Süßigkei-
tenladen unserer Klasse gegangen. 
Zum Abschluss des Tages stand 
eine Runde Bowling auf dem Pro-
gramm, bei der wir uns mit Pizza 
gestärkt haben.
Am Freitag hieß es dann leider Ab-
schied nehmen. Mit dem Zug haben 
wir die Rückreise angetreten, doch 
die Erinnerungen an diese erleb-
nisreiche Klassenfahrt werden uns 
noch lange in Erinnerung bleiben.
Außerdem waren wir während un-
seres        Aufenthalts viel mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln unter-
wegs. An jeder Station, an der wir 
aussteigen mussten, ertönte stets 
der Ruf „Letschin steigt aus“. Eine 
überraschende Begegnung gab es 
auch in der überfüllten S-Bahn, als 
wir einen ehemaligen Schüler ge-
troffen haben. Das Wiedersehen hat 
bei beiden Seiten für große Freude 
gesorgt.
Die Klassenfahrt der 8. Klasse der 
Theodor-Fontane-Schule Letschin 
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war ein voller Erfolg. Wir hatten die 
Möglichkeit, Berlin auf vielfältige 
Weise kennenzulernen und erlebten 
unvergessliche Tage. Diese gemein-
samen Erlebnisse werden uns noch 
lange in Erinnerung bleiben und 
unsere Klassengemeinschaft stär-
ken. „Berlin, wir kommen wieder!“, 
verkündeten wir zum Abschied mit 
einem breiten Lächeln auf dem Ge-
sicht.

Im Namen aller Schülerinnen und 
Schüler möchten wir uns herzlich 
bei unserer Klassenlehrerin, Frau 
Tina Schwudke, für die Organisati-
on und Betreuung während unserer 

Klassenfahrt nach Berlin bedanken. 
Ihre Einsatzbereitschaft, Geduld 
und Fürsorge haben dazu beigetra-
gen, dass wir unvergessliche Tage 
erleben durften. Ebenfalls möchten 
wir uns bei Herrn Bodo Giering be-
danken, der uns ebenfalls auf dieser 
Reise begleitet hat. Mit seinem En-
gagement hat er dazu beigetragen, 
dass wir uns sicher und wohlgefühlt 
haben.
Ein großer Dank gilt unseren El-
tern, die diese Klassenfahrt erst 
möglich gemacht haben. Ihr Ver-
trauen und ihre finanzielle Unter-
stützung haben uns die Chance ge-
geben, gemeinsam unvergessliche 

 
 

Filmreihe Zeitschnitt 2023
Wehe den Besiegten
Aufbruch und Abgrund.  
Leben mit dem Stalinismus

Filmveranstaltung

14. September 2023, 18:00 Uhr
Kirche Ortwig 
Bauerndorf 22
15324 Letschin OT Ortwig 

Eintritt 5 Euro

Die Beauftragte des Landes Brandenburg
zur Aufarbeitung der Folgen der kommunistischen Diktatur
Hegelallee 3, 14467 Potsdam
Telefon: 0331 / 23 72 92 – 0
aufarbeitung@lakd.brandenburg.de
www.aufarbeitung.brandenburg.de

Foto: DEFA-Stiftung

Tage in Berlin zu erleben. Wir sind 
dankbar für ihre Unterstützung, die 
es uns ermöglicht haben, wertvolle 
Erfahrungen zu sammeln und unse-
re Klassengemeinschaft zu stärken.

Seniorengesundheitssport

	 in der 	
	 Sporthalle Ortwig
05.09.2023	 9:00 Uhr
12.09.2023	 9:00 Uhr
19.09.2023	 9:00 Uhr
26.09.2023 	 9:00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihre sport-
liche Beteiligung. Sport frei!

Es gibt nichts Gutes, außer man tut 
es! (Erich Kästner)
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Liebe ältere Mitbürger*innen und 
Senioren*innen,
heute möchte ich auf eine ganz be-
sondere Art der Einsamkeit zu ent-
fliehen, aufmerksam machen. Bitte 
nehmen Sie sich einen Moment 
Zeit zum Lesen und entscheiden 
Sie selbst, ob Sie dieses tolle An-
gebot für ältere Menschen in An-
spruch nehmen möchten …

Niemand da zum Reden?
Silbernetz bietet älteren Men-

schen anonyme kostenfreie Tele-
fongespräche

Beim Silbertelefon sind Sie immer 
richtig verbunden. Unter 0800 4 
70 80 90 finden alle ab 60 Jahren 
ein offenes Ohr, die einfach mal 
reden wollen. Eine Krise oder ein 
Problem braucht man dafür nicht. 
Es geht um Alltagsthemen, Sor-

gen und Interessen und so oft wie 
möglich wird gemeinsam gelacht. 
Viele Menschen berichten auch von 
gesundheitlichen Problemen und 
Einsamkeitsgefühlen. Bei Bedarf 
unterstützen die Mitarbeitenden am 
Silbertelefon auch mit Kontakt-Te-
lefonnummern, zum Beispiel von 
Pflegestützpunkten, Krisentele-
fonen oder Beratungsdiensten.

Einfach mal reden
„Ich bin nicht einsam“, erzählt Ur-
sula S. (83)*, die mehrmals in der 
Woche anruft. „Ich habe doch mei-
ne beiden Söhne. Und die melden 
sich auch, allerdings wohnen sie 
beide wegen ihrer Arbeitsstellen 
weit entfernt und sind sehr einge-
spannt.“
Wer regelmäßig mit derselben Per-
son reden möchte, kann auf Wunsch 
eine Silbernetzfreundschaft einge-

Liebe ältere Mitbürger*innen und Senioren*innen,  
 
heute möchte ich auf eine ganz besondere Art, der Einsamkeit zu entfliehen, aufmerksam 
machen. Bitte nehmen Sie sich einen Moment Zeit zum Lesen und entscheiden Sie selbst, 
ob Sie dieses tolle Angebot für ältere Menschen in Anspruch nehmen möchten … 
 
 

 
 

Niemand da zum Reden? 
 

Silbernetz bietet älteren Menschen anonyme 
kostenfreie Telefongespräche 

 
  
 
 

Bildnachweis: Silbernetz/Schärf 
 

Beim Silbertelefon sind Sie immer richtig verbunden. Unter 0800 4 70 80 90 finden alle ab 60 
Jahren ein offenes Ohr, die einfach mal reden wollen. Eine Krise oder ein Problem braucht 
man dafür nicht. Es geht um Alltagsthemen, Sorgen und Interessen und so oft wie möglich 
wird gemeinsam gelacht. Viele Menschen berichten auch von gesundheitlichen Problemen 
und Einsamkeitsgefühlen. Bei Bedarf unterstützen die Mitarbeitenden am Silbertelefon auch 
mit Kontakt-Telefonnummern, zum Beispiel von Pflegestützpunkten, Krisentelefonen oder 
Beratungsdiensten.  
  
Einfach mal reden 
„Ich bin nicht einsam“, erzählt Ursula S. (83)*, die mehrmals in der Woche anruft. „Ich habe 
doch meine beiden Söhne. Und die melden sich auch, allerdings wohnen sie beide wegen 
ihrer Arbeitsstellen weit entfernt und sind sehr eingespannt.“  
  
Wer regelmäßig mit derselben Person reden möchte, kann auf Wunsch eine 
Silbernetzfreundschaft eingehen. Dafür werden Silbernetz-Ehrenamtliche mit älteren 
Menschen verbunden, die Interesse am persönlicheren Gespräch haben. Sie werden dann 
jede Woche für ein solches Gespräch angerufen. Das ist Austausch und Kontakt auf einer 
zwar anonymisierten, aber dennoch persönlichen Ebene.  
  
Das Silbertelefon ist täglich von 8 bis 22 Uhr unter 0800 4 70 80 90 erreichbar | Anonym, 
vertraulich und kostenfrei | Für alle ab 60 Jahren | www.silbernetz.de 
 

   
 
 
 
 

 
 
 
Ihre Pflegelotsin      
     
Kerstin Grundmann 
 

Ihr in Grdmann 
 

Bildnachweis: Silbernetz/Schärf

Ambulante Sturzprävention
	 Sporthalle	 Alte Schule
	 Ortwig	 Karl-Marx-Str. 5		
		  Letschin
01.09.2023	 9:00 Uhr		  10:00 Uhr
08.09.2023	 9:00 Uhr		  10:00 Uhr
15.09.2023      	 9:00 Uhr         		 10:00 Uhr
22.09.2023      	 9:00 Uhr       		  10:00 Uhr
18.08.2023     	 9:00 Uhr         		 10:00 Uhr
29.09.2023      	 9:00 Uhr             	 10:00 Uhr

Es ist ein kostenloses Angebot zur Schulung des 
Koordinierungsvermögens, Kraftaufbau 

für Hände und Füße.

Silbernetz

hen. Dafür werden Silbernetz-Eh-
renamtliche mit älteren Menschen 
verbunden, die Interesse am per-
sönlicheren Gespräch haben. Sie 
werden dann jede Woche für ein 
solches Gespräch angerufen. Das 
ist Austausch und Kontakt auf einer 
zwar anonymisierten, aber dennoch 
persönlichen Ebene.
Das Silbertelefon ist täglich von 8 
bis 22 Uhr unter 0800 4 70 80 90 
erreichbar | Anonym, vertraulich 
und kostenfrei | Für alle ab 60 Jah-
ren | www.silbernetz.de

  

KKiinnoopprrooggrraammmm  
September 2023 

Komödie, 114 Minuten, FSK 6 

Freitag 15.09.2023   17:00 Uhr 
Samstag 16.09.2023   20:00 Uhr 
Sonntag 17.09.2023   15:00 Uhr 

 

HHaauuss  LLiicchhttbblliicckk  
Karl-Marx-Straße 2 • 15324 Letschin 
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Summ summ summ Bienchen summ herum
2 Bücher rund um das Thema: BIENEN

1. Ich bau dir ein Haus , kleine  Wildbiene! von 
Bärbel Oftring und Jana Walczyk
 Sobald im Frühling die ersten Blumen blühen, 
fliegen auch schon Wildbienen wie die Gehörnte 
Mauerbiene auf der Suche nach einem Quartier für 
ihren Nachwuchs umher.
Hast DU Lust, ein kleines Wildbienenhaus zu bauen?
Mit der Schritt-für-Schritt-Anleitung am Ende des 
Buches geht das im Handumdrehen und DU kannst 
diese faszinierenden Tiere von ganz nah beobachten.
Entdecke, wie sich die Gehörnte Mauerbiene vom 
Ei zur fertigen Biene entwickelt, wie das Jahr einer 
Erdhummel aussieht und welch wichtige Aufgabe die 
wilden Verwandten unserer Honigbiene in der Natur 
haben. 

Buchvorstellung - Altes Kino
Unter den Klappen verbergen sich spannende 
Informationen zur Lebensweise und Vielfalt dieser 
interessanten und nützlichen Insekten.
2. Der große Schwarm- ein neues Zuhause für die 
BIENEN von Kirsten Traynor und Carim Nahaboo
Die  Honigbiene HENRIETTA steht vor einer großen 
Aufgabe: ein neues ZUHAUSE für das BIENENVOLK 
finden!
Der BIENENSTOCK ist zu eng geworden für die vie-
len Arbeiterinnen.
Und so macht sich HENRIETTA mit einem 
SCHWARM von Tausenden Schwestern auf ins 
Unbekannte.
Wird HENRIETTA ein neues Heim für die Bienen 
finden?

HAUS LICHTBLICK „Altes Kino“ Letschin e.V.
Karl-Marx-Straße 2 | 15324 Letschin | 033475 - 55108

Liebe Mitbürger, Senioren und pflegende Angehörige,
wir laden Sie herzlichst am Donnerstag, den 28.09.2023 
von 14.00 bis 16.00 Uhr in die Begegnungsstätte, An 
der Eichenallee in Wollup ein.

Herr Jürgen Schirrmeister – Leiter der 
Präventationsabteilung – von der Polizei in MOL 
spricht über aktuelle Betrugsmaschen wie z.B. den 
Enkeltrick und über die Kriminalitätsentwicklung. Er 
gibt hilfreiche Tipps um Betrugsmaschen zu erkennen 
und vor Gaunern gewarnt zu sein. Gerne beantwortet 
er Ihre Fragen.

Wir freuen uns auf inte-
ressante Informationen 
und erbitten Ihre telef. 
Anmeldung bis zum 
27.09.2023 unter 033475 
50961.

Die Veranstaltung ist kostenlos.

Ihr Pflegelotse
Kerstin Grundmann
 

Enkeltrick – die Polizei warnt vor 
aktuelle Betrugsmaschen
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Smartphone – Stammtisch
Wir setzen den Stammtisch weiter fort und freuen uns 
auf jeden Interessierten.
Unser nächsten Treffen im September, am Montag, 
den 

04. September 2023  und 
Montag, den 18. September 2023.

Uhrzeit und Ort werden kurzfristig über WhatsApp 
Gruppe „Freunde des Smartphon“ und Webseite der 
Gemeinde Letschin bekanntgegeben.

Vorankündigung für Oktober: 
Montag, den 9. Oktober 2023 und 
Montag , den 23. Oktober 2023

Im Umgang mit der  
Kommunikationstechnik ergeben 
sich des öfteren Stolperstellen, 
die uns dem Umgang mit dem 
Smartphone erschweren. Nur 
durch das ständige Benutzen des 
Smartphone, gilt es keine Angst 
vor neuen Handhabungen und  
Programmen oder Apps zu haben.

Seniorenbeirat  der Gemeinde 
Letschin                                                

 
 
 

     
Smartphone – 
Stammtisch 
Wir setzen den Stammtisch weiter fort und freuen uns auf 
jeden Interessierten. 
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Handhabungen und  Programmen oder Apps zu haben. 
 
Seniorenbeirat  der Gemeinde Letschin                                                  
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Dorffrühstück - Die Vielfalt des Alterns im Dorf gestalten!

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren!
Unser traditionelles Dorffrühstück (38.) findet am Donnerstag, den                              
14. September  2023 in der Zeit von 9:00 bis 11:00 Uhr je nach Wetterlage 
beim Ehepaar Friedrich bzw,  im Gemeinderaum statt.
Sie sind herzlich eingeladen.
Bitte bis Montag, den 11. September 2023 unter 033478  262 anmelden 
und das Sponsoring abstimmen. Vielen Dank!

Evelin Miethke, Seniorenbeauftragte Ortwig

       Die Vielfalt des Alterns im Dorf gestalten ! 
 
Liebe Seniorinnen und liebe Senioren! 
Unser traditionelles Dorffrühstück (38.) findet am Donnerstag, den                               
                                      14. September  2023 
                           in der Zeit von 9:00 bis 11:00 Uhr 
                           je nach Wetterlage beim Ehepaar Friedrich 
                           bzw,  im Gemeinderaum statt. 
                               Sie sind herzlich eingeladen. 
 
Bitte bis Montag ,den 11. September 2023 unter 033478  262 anmelden und das 
Sponsoring abstimmen. Vielen Dank! 
 
Evelin Miethke 
Seniorenbeauftragte Ortwig 

Aus der Evangelischen Kirchengemeinde 
Letschin-Oderbruch Kirche für Kinder
Wir laden alle Kinder und natürlich auch ihre Eltern, 
Großeltern, Paten und Freunde zum Familiengottesdienst 
anlässlich des Schuljahresbeginns ein.
Er beginnt am Sonntag, den 03. September 2023 um 
14.00 Uhr im Kirchsaal Letschin. Besonders begrüßt 
werden alle Schulanfänger. Nach dem Gottesdienst 
erwarten euch Kaffee und Kuchen, eine Hüpfburg und 
gemeinsames Spielen und Basteln. 
Auch wird es ab September einen regelmäßigen 
Kindertreff für alle Kinder von 6 bis 12 Jahren geben. 
Er findet jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 16.00 
bis 17.00 Uhr im Pfarrhaus statt.
Die älteren Kinder sind montags um 17.00 Uhr zum 
Vorkonfirmanden- und Konfirmandenunterricht ins 
Pfarrhaus eingeladen.
Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an das Pfarrbüro. 
Sprechzeiten sind montags und donnerstags von 8.30 
Uhr bis 12.00 Uhr, Tel.-Nr. 033475/330.
Wie seit vielen Jahren feiern wir auch in diesem 
September unser Kirchbergfest. Hierzu laden wir Sie 
recht herzlich ein. Es findet statt am 09. September 
2023 in und an der Kirche in Kienitz. Um 17.00 Uhr 
beginnen wir mit einem Gottesdienst begleitet vom 
Posaunenchor. Im Anschluss daran lassen wir das Fest 
gemütlich ausklingen. Für das leiblichen Wohl ist wie 
immer gesorgt. 
Unser Kirchencafe´ „Himmel &Erde“ wird ab 
01.September 2023 ganzjährig mit einem neuen Betreiber 
starten. Sandra Zank und 4 weitere Unterstützer wollen 
unser Cafe als verlässlichen gastronomischen Ort des 
Genusses und der Begegnung, an dem Gastfreundschaft, 
Freundlichkeit und Freude im Vordergrund stehen, wei-
ter betreiben. Wir freuen uns darauf.

Ihre Evangelische Kirchengemeinde 
Letschin-Oderbruch

Sommerfest Haus Hanna

An alle Bewohner, Angehörigen, Betreuer, 
Ehrenamtler, Mitarbeiter und Gäste

Herzliche Einladung zu unserem 
Sommerfest am 16.09.2023

Wir wollen diesen Nachmittag gemeinsam verbrin-
gen. Ab 15 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. Danach 
ein Programm unter dem Motto: „früher war alles 
...?“ gestaltet und eingeprobt von den Mitarbeitern 
unseres Hauses, mit liebevoller Unerstützung durch 
Lothar Böttcher. Von der Eisdiele Philipp gibt 
es Eis. Mit dem Abendessen vom Grill soll der 
Nachmittag ausklingen. Wir freuen uns auf diesen 
Tag und ihren Besuch.

Ines Bardtholdt
Einrichtungsleitung

P.S. Eine Bitte: Damit wir planen können, benöti-
gen wir Ihre Rückmeldung zur Teilnahme bis zum 
01.09.2023, denn es wäre schade, wenn jemand 
nicht satt wird.
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Sommer, Sonne, Strand und Spaß
Das Ferienlager 2023 der Kinder - u. Jugendfeuerwehr der Gemeinde Letschin

Am ersten Ferientag begann das Ferienlager der 
Kinder- und Jugendfeuerwehr der Gemeinde Letschin, 
wofür wir uns in den frühen Morgenstunden an der 
Letschiner Feuerwehr trafen, damit wir gemeinsam 
ins Abenteuer starten konnten. Nach einer dreistün-
digen Autofahrt, die von Vorfreude und Neugier 
auf die kommenden Tage geprägt war, kamen wir 
an unsere Unterkunft ,,ZERUM” in Ueckermünde 
an. Sofort wurden die Hütten und Zimmer bezogen. 
Nachdem sich Klein und Groß beim Mittagessen 
gestärkt haben, wurde das Gelände neugierig erkun-
det. Am Nachmittag ging es noch zum Strand, wo wir 
uns bei den hohen Temperaturen ausgiebig abgekühlt 
haben. Am zweiten Tag des Ferienlagers starteten 
wir mit einem ausgiebigen Frühstück, danach hatten 
die Kids und Teens bis zum Mittagessen Freizeit, 
wo sie sich frei auf dem Gelände bewegen konnten. 
Nach dem Essen ging es zur Kanutour, wo wir uns die 
meiste Zeit nass gespritzt haben, was allerdings sehr 
erfrischend bei den hohen Temperaturen war. Zurück 
von der Tour ging es direkt weiter zur Feuerwehr und 
Jugendfeuerwehr Ueckermünde, wo wir ganz herzlich 
von den Kameraden begrüßt worden sind. Dort wurden 
wir zunächst in zwei Gruppen eingeteilt und anschlie-
ßend durch das Gerätehaus geführt. Die Kids und Teens 
haben sich alles genau und neugierig angeschaut, und 
dabei wurden fleißig Fragen gestellt, die auch alle 
ausführlich beantwortet worden sind. Im Nachhinein 
wurden wir an die Betreuer der Jugendfeuerwehr 

Ueckermünde über-
geben, die uns ihren 
Dienst in Form 
eines Wasserspiels 
erklärt haben. 
Zunächst sahen wir 
den Kameraden 
aufmerksam zu, 

bevor Klein und Groß mitge-
macht haben. Schnell war das 
Eis untereinander gebrochen 
und wir haben Stunden voller 
Spaß genossen.
Zum Abschied haben wir als 
Dank ein T-Shirt und weitere 
Mitbringsel dort gelassen. 
Zurück in der Unterkunft haben wir zum Abendbrot 
gegessen und den Abend mit Gemeinschaftsspiele und 
Basteleien ausklingen lassen. Am Samstag und somit 
letzten Tag des Ferienlagers vor der Heimreise konn-
ten sich die Kinder nach dem Frühstück aussuchen, ob 
sie in den Zoo oder beim Klettern hoch hinaus wollen.
Die meisten entschieden sich für den Ausflug in den 
Zoo, während eine Handvoll zum Klettern gegangen 
ist. Im Zoo war das absolute Highlight der Affenpark, 
wo man mit den Affen auf Tuchfühlung gehen konn-
te. Währenddessen konnten die Kinder beim Klettern 
unsere Unterkunft und die Umgebung von oben 
betrachten. Am frühen Nachmittag ging es für uns 
ein letztes Mal zum Strand, wo wir alle miteinander 
Spaß hatten. Zum Abendbrot haben wir gegrillt, was 
ein perfekter Abschluss war. Am Sonntagmorgen 
wurden dann nur noch die Taschen gepackt, die 
Zimmer und Hütten auf-
geräumt und nach dem 
Frühstück ging es zurück 
in die Heimat. Wir hat-
ten einige aufregende 
und entspannte Tage mit-
einander gehabt, wo wir 
unzählige Momente und 
Erinnerungen gesammelt 
haben. Gern wären wir 
länger geblieben.

Sommer, Sonne, Strand und Spaß
Das Ferienlager 2023 der Kinder - u. Jugendfeuerwehr der Gemeinde Letschin

Am ersten Ferientag begann das Ferienlager der Kinder- und Jugendfeuerwehr der
Gemeinde Letschin, wofür wir uns in den frühen Morgenstunden an der Letschiner
Feuerwehr trafen, damit wir gemeinsam ins Abenteuer starten konnten. Nach einer
dreistündigen Autofahrt, die von Vorfreude und Neugier auf die kommenden Tage geprägt
war, kamen wir an unsere Unterkunft ,,ZERUM” in Ueckermünde an. Sofort wurden die
Hütten und Zimmer bezogen. Nachdem sich Klein und Groß
beim Mittagessen gestärkt haben, wurde das Gelände
neugierig erkundet. Am Nachmittag ging es noch zum
Strand, wo wir uns bei den hohen Temperaturen ausgiebig
abgekühlt haben. Am zweiten Tag des Ferienlagers
starteten wir mit einem ausgiebigen Frühstück, danach
hatten die Kids und Teens bis zum Mittagessen Freizeit, wo
sie sich frei auf dem Gelände bewegen konnten. Nach dem
Essen ging es zur Kanutour, wo wir uns die meiste Zeit nass gespritzt haben, was allerdings
sehr erfrischend bei den hohen Temperaturen war. Zurück von der Tour ging es direkt weiter
zur Feuerwehr und Jugendfeuerwehr Ueckermünde, wo wir ganz herzlich von den
Kameraden begrüßt worden sind. Dort wurden wir zunächst in zwei Gruppen eingeteilt und

anschließend durch das Gerätehaus geführt. Die Kids und
Teens haben sich alles genau und neugierig angeschaut,
und dabei wurden fleißig Fragen gestellt, die auch alle
ausführlich beantwortet worden sind. Im Nachhinein wurden
wir an die Betreuer der Jugendfeuerwehr Ueckermünde
übergeben, die uns ihren Dienst in Form eines Wasserspiels
erklärt haben. Zunächst sahen wir den Kameraden

aufmerksam zu, bevor Klein und Groß mitgemacht haben. Schnell war das Eis
untereinander gebrochen und wir haben Stunden voller Spaß genossen.
Zum Abschied haben wir als Dank ein T-Shirt und weitere Mitbringsel
dort gelassen. Zurück in der Unterkunft haben wir zum Abendbrot
gegessen und den Abend mit Gemeinschaftsspiele und Basteleien
ausklingen lassen. Am Samstag und somit letzten Tag des Ferienlagers
vor der Heimreise konnten sich die Kinder nach dem Frühstück
aussuchen, ob sie in den Zoo oder beim Klettern hoch hinaus wollen.
Die meisten entschieden sich für den Ausflug in den Zoo, während eine Handvoll zum
Klettern gegangen ist. Im Zoo war das absolute Highlight der Affenpark, wo man mit den
Affen auf Tuchfühlung gehen konnte. Währenddessen konnten die Kinder beim Klettern
unsere Unterkunft und die Umgebung von oben betrachten. Am frühen Nachmittag ging es

für uns ein letztes Mal zum Strand, wo wir alle miteinander
Spaß hatten. Zum Abendbrot haben wir gegrillt, was ein
perfekter Abschluss war. Am Sonntagmorgen wurden dann
nur noch die Taschen gepackt, die Zimmer und Hütten
aufgeräumt und nach dem Frühstück ging es zurück in die
Heimat. Wir hatten einige aufregende und entspannte Tage
miteinander gehabt, wo wir unzählige Momente und
Erinnerungen gesammelt haben. Gern wären wir länger
geblieben.
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dreistündigen Autofahrt, die von Vorfreude und Neugier auf die kommenden Tage geprägt
war, kamen wir an unsere Unterkunft ,,ZERUM” in Ueckermünde an. Sofort wurden die
Hütten und Zimmer bezogen. Nachdem sich Klein und Groß
beim Mittagessen gestärkt haben, wurde das Gelände
neugierig erkundet. Am Nachmittag ging es noch zum
Strand, wo wir uns bei den hohen Temperaturen ausgiebig
abgekühlt haben. Am zweiten Tag des Ferienlagers
starteten wir mit einem ausgiebigen Frühstück, danach
hatten die Kids und Teens bis zum Mittagessen Freizeit, wo
sie sich frei auf dem Gelände bewegen konnten. Nach dem
Essen ging es zur Kanutour, wo wir uns die meiste Zeit nass gespritzt haben, was allerdings
sehr erfrischend bei den hohen Temperaturen war. Zurück von der Tour ging es direkt weiter
zur Feuerwehr und Jugendfeuerwehr Ueckermünde, wo wir ganz herzlich von den
Kameraden begrüßt worden sind. Dort wurden wir zunächst in zwei Gruppen eingeteilt und

anschließend durch das Gerätehaus geführt. Die Kids und
Teens haben sich alles genau und neugierig angeschaut,
und dabei wurden fleißig Fragen gestellt, die auch alle
ausführlich beantwortet worden sind. Im Nachhinein wurden
wir an die Betreuer der Jugendfeuerwehr Ueckermünde
übergeben, die uns ihren Dienst in Form eines Wasserspiels
erklärt haben. Zunächst sahen wir den Kameraden

aufmerksam zu, bevor Klein und Groß mitgemacht haben. Schnell war das Eis
untereinander gebrochen und wir haben Stunden voller Spaß genossen.
Zum Abschied haben wir als Dank ein T-Shirt und weitere Mitbringsel
dort gelassen. Zurück in der Unterkunft haben wir zum Abendbrot
gegessen und den Abend mit Gemeinschaftsspiele und Basteleien
ausklingen lassen. Am Samstag und somit letzten Tag des Ferienlagers
vor der Heimreise konnten sich die Kinder nach dem Frühstück
aussuchen, ob sie in den Zoo oder beim Klettern hoch hinaus wollen.
Die meisten entschieden sich für den Ausflug in den Zoo, während eine Handvoll zum
Klettern gegangen ist. Im Zoo war das absolute Highlight der Affenpark, wo man mit den
Affen auf Tuchfühlung gehen konnte. Währenddessen konnten die Kinder beim Klettern
unsere Unterkunft und die Umgebung von oben betrachten. Am frühen Nachmittag ging es

für uns ein letztes Mal zum Strand, wo wir alle miteinander
Spaß hatten. Zum Abendbrot haben wir gegrillt, was ein
perfekter Abschluss war. Am Sonntagmorgen wurden dann
nur noch die Taschen gepackt, die Zimmer und Hütten
aufgeräumt und nach dem Frühstück ging es zurück in die
Heimat. Wir hatten einige aufregende und entspannte Tage
miteinander gehabt, wo wir unzählige Momente und
Erinnerungen gesammelt haben. Gern wären wir länger
geblieben.

Sommer, Sonne, Strand und Spaß
Das Ferienlager 2023 der Kinder - u. Jugendfeuerwehr der Gemeinde Letschin

Am ersten Ferientag begann das Ferienlager der Kinder- und Jugendfeuerwehr der
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Hütten und Zimmer bezogen. Nachdem sich Klein und Groß
beim Mittagessen gestärkt haben, wurde das Gelände
neugierig erkundet. Am Nachmittag ging es noch zum
Strand, wo wir uns bei den hohen Temperaturen ausgiebig
abgekühlt haben. Am zweiten Tag des Ferienlagers
starteten wir mit einem ausgiebigen Frühstück, danach
hatten die Kids und Teens bis zum Mittagessen Freizeit, wo
sie sich frei auf dem Gelände bewegen konnten. Nach dem
Essen ging es zur Kanutour, wo wir uns die meiste Zeit nass gespritzt haben, was allerdings
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und dabei wurden fleißig Fragen gestellt, die auch alle
ausführlich beantwortet worden sind. Im Nachhinein wurden
wir an die Betreuer der Jugendfeuerwehr Ueckermünde
übergeben, die uns ihren Dienst in Form eines Wasserspiels
erklärt haben. Zunächst sahen wir den Kameraden

aufmerksam zu, bevor Klein und Groß mitgemacht haben. Schnell war das Eis
untereinander gebrochen und wir haben Stunden voller Spaß genossen.
Zum Abschied haben wir als Dank ein T-Shirt und weitere Mitbringsel
dort gelassen. Zurück in der Unterkunft haben wir zum Abendbrot
gegessen und den Abend mit Gemeinschaftsspiele und Basteleien
ausklingen lassen. Am Samstag und somit letzten Tag des Ferienlagers
vor der Heimreise konnten sich die Kinder nach dem Frühstück
aussuchen, ob sie in den Zoo oder beim Klettern hoch hinaus wollen.
Die meisten entschieden sich für den Ausflug in den Zoo, während eine Handvoll zum
Klettern gegangen ist. Im Zoo war das absolute Highlight der Affenpark, wo man mit den
Affen auf Tuchfühlung gehen konnte. Währenddessen konnten die Kinder beim Klettern
unsere Unterkunft und die Umgebung von oben betrachten. Am frühen Nachmittag ging es

für uns ein letztes Mal zum Strand, wo wir alle miteinander
Spaß hatten. Zum Abendbrot haben wir gegrillt, was ein
perfekter Abschluss war. Am Sonntagmorgen wurden dann
nur noch die Taschen gepackt, die Zimmer und Hütten
aufgeräumt und nach dem Frühstück ging es zurück in die
Heimat. Wir hatten einige aufregende und entspannte Tage
miteinander gehabt, wo wir unzählige Momente und
Erinnerungen gesammelt haben. Gern wären wir länger
geblieben.
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Gemeinde Letschin, wofür wir uns in den frühen Morgenstunden an der Letschiner
Feuerwehr trafen, damit wir gemeinsam ins Abenteuer starten konnten. Nach einer
dreistündigen Autofahrt, die von Vorfreude und Neugier auf die kommenden Tage geprägt
war, kamen wir an unsere Unterkunft ,,ZERUM” in Ueckermünde an. Sofort wurden die
Hütten und Zimmer bezogen. Nachdem sich Klein und Groß
beim Mittagessen gestärkt haben, wurde das Gelände
neugierig erkundet. Am Nachmittag ging es noch zum
Strand, wo wir uns bei den hohen Temperaturen ausgiebig
abgekühlt haben. Am zweiten Tag des Ferienlagers
starteten wir mit einem ausgiebigen Frühstück, danach
hatten die Kids und Teens bis zum Mittagessen Freizeit, wo
sie sich frei auf dem Gelände bewegen konnten. Nach dem
Essen ging es zur Kanutour, wo wir uns die meiste Zeit nass gespritzt haben, was allerdings
sehr erfrischend bei den hohen Temperaturen war. Zurück von der Tour ging es direkt weiter
zur Feuerwehr und Jugendfeuerwehr Ueckermünde, wo wir ganz herzlich von den
Kameraden begrüßt worden sind. Dort wurden wir zunächst in zwei Gruppen eingeteilt und

anschließend durch das Gerätehaus geführt. Die Kids und
Teens haben sich alles genau und neugierig angeschaut,
und dabei wurden fleißig Fragen gestellt, die auch alle
ausführlich beantwortet worden sind. Im Nachhinein wurden
wir an die Betreuer der Jugendfeuerwehr Ueckermünde
übergeben, die uns ihren Dienst in Form eines Wasserspiels
erklärt haben. Zunächst sahen wir den Kameraden

aufmerksam zu, bevor Klein und Groß mitgemacht haben. Schnell war das Eis
untereinander gebrochen und wir haben Stunden voller Spaß genossen.
Zum Abschied haben wir als Dank ein T-Shirt und weitere Mitbringsel
dort gelassen. Zurück in der Unterkunft haben wir zum Abendbrot
gegessen und den Abend mit Gemeinschaftsspiele und Basteleien
ausklingen lassen. Am Samstag und somit letzten Tag des Ferienlagers
vor der Heimreise konnten sich die Kinder nach dem Frühstück
aussuchen, ob sie in den Zoo oder beim Klettern hoch hinaus wollen.
Die meisten entschieden sich für den Ausflug in den Zoo, während eine Handvoll zum
Klettern gegangen ist. Im Zoo war das absolute Highlight der Affenpark, wo man mit den
Affen auf Tuchfühlung gehen konnte. Währenddessen konnten die Kinder beim Klettern
unsere Unterkunft und die Umgebung von oben betrachten. Am frühen Nachmittag ging es

für uns ein letztes Mal zum Strand, wo wir alle miteinander
Spaß hatten. Zum Abendbrot haben wir gegrillt, was ein
perfekter Abschluss war. Am Sonntagmorgen wurden dann
nur noch die Taschen gepackt, die Zimmer und Hütten
aufgeräumt und nach dem Frühstück ging es zurück in die
Heimat. Wir hatten einige aufregende und entspannte Tage
miteinander gehabt, wo wir unzählige Momente und
Erinnerungen gesammelt haben. Gern wären wir länger
geblieben.
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Foto-Ausstellung: 
Aufruf zur Einsendung von Fotos vom 3. Oderbruch-Tag in Letschin 
Die Mitarbeiter der Letschiner 
Heimatstuben planen eine 
Fotoausstellung in den Fluren der 
Gemeindeverwaltung Letschin. Die 
Ausstellung zeigt Impressionen des 
3. Oderbruchtages in Letschin und 
ist vom 5. Dezember 2023 bis 8. 
April 2024 zu besichtigen.

Die Akteure des 3. Oderbruch-Tages 
und die Letschiner Heimatstuben 
rufen daher alle Hobbyfotografen 
auf, ihre originellsten Aufnahmen 
vom 3. Oderbruch-Tag an: oder-
bruchtag2023@letschin.de ein-
zusenden. Bitte senden Sie uns 
bis zum 30.09.2023 max. 5 ihrer 
schönsten Fotos zu. 

In der Ausstellung kann nicht jedes 

Bild mit dem Namen des Fotografen 
versehen werden. Aber sie ste-
hen namentlich auf dem Plakat. 
Nicht jedes eingesandte Bild hat 
die Garantie, für die Ausstellung 
ausgewählt zu werden, aber wir 
setzen auf Vielfältigkeit, um ein 
rundes Bild des 3. Oderbruchtages 
zu zeigen.

Hinweise:
Jeder Einsender versichert, 
durch die unterzeichnete 

Einwilligungserklärung (zu finden 
unter: www.letschin.de), dass er 
seine Rechte am eigenen Bild, für 
die eventuellen Nutzungsarten in 
der Gemeindeverwaltung, abtritt.

Das Festkomitee 
3. Oderbruch-Tag



Der Bürgermeister und die Ortsbeiräte 
gratulieren im Monat September 2023

Letschin
Klaus Lehmann	 zum 82.
Dorothea Wettengel	 zum 90.
Hildegard Hartstock	 zum 92.
Hermine Kutzner	 zum 77.

OT Kienitz
Rosemarie Münzenberg	 zum 70.
Wolfgang Szymaniak	 zum 73.

OT Neubarnim
Helga Grüttner	 zum 85.
Ingrid Morgenstern	 zum 75.

OT Ortwig
Siegrid Roscher	 zum 73.
Elsbeth Bodin	 zum 84.
Bernd Miethke	 zum 76.

OT Sietzing
Irene Weisselberg	 zum 82.

OT Sophienthal
Gisela Eschbach	 zum 74.
Monika Reetz	 zum 71.
Jutta Brauer	 zum 88.
Siegmund Reetz	 zum 69.
Werner Eschbach	 zum 76.

OT Steintoch
Marianne Jarke	 zum 87.
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im Schloss Trebnitz (bei Müncheberg, Märkisch-Oderland, an der Bahnstrecke RB26) 

 

 
 
 
 

 
 

Sie arbeiten gern mit Menschen und für Menschen? 
Sie haben Lust auf eine lebendige und  
vielfältige Arbeitsumgebung? 

  WQ

Mehr Informationen unter www.schloss-trebnitz.de 
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 AAUUTTOOSSIITTZZEE                    MMAATTRRAATTZZEENN  
  
 SSOOFFAASS                                 TTEEPPPPIICCHHEE       
 
 SSEESSSSEELL                                    SSTTÜÜHHLLEE 
               
Reinigung vom Profi direkt bei Ihnen zu Hause
                     0151 20 20 13 18
.

       www.Polsterheld.net  - info@polsterheld.net
  Inhaber: Georg Kellmann, Ahornweg 5, Zeschdorf

   

Profitieren Sie von vielen Vorteilen -
in der Region, bundesweit und online.

Mehrwerte
für alle*.

S-Vorteilswelt

So hat ihr Konto mehr drauf.

Jetzt kostenlos freischalten:
sparkasse-mol.de/vorteilswelt

*Die Vorteile können variieren.
  Nähere Informationen entnehmen Sie bitte Ihrem Kontomodell.

Hinweis zu unseren Öffnungszeiten!

Liebe Kunden, wir möchten Sie darüber informieren, dass neben 
den generellen Öffnungszeiten die Geschäftsstelle Letschin in 
der Zeit von 8:30-20:00 Uhr montags bis freitags nach Termin-
vereinbarung für Beratungen zur Verfügung stehen.
Termine können Sie vereinbaren unter www.sparkasse-mol.de/
kontakt oder telefonisch unter 03341 340-0. 

Energieausweise sind Pflicht
Bei Neuvermietung oder Verkauf von Gebäuden
wenden Sie sich an:
Axel Schrape
Schornsteinfegermeister &
Gebäudeenergieberater (HWK)
15328 Küstriner Vorland
Tel.: 033472-58694, Mobil: 0162-96 52 128
E-Mail: schornsteinfeger.schrape@web.de

 

 

 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

hiermit möchten wir Sie informieren, dass 
die Juli und August Ausgabe der Letschiner 
Rundschau zusammengefasst wurden. 

Ihre
Redaktion der Letschiner Rundschau
Gemeinde Letschin



Wenden Sie sich Tag und Nacht vertrauensvoll an uns:   Funktelefon 0171 / 2 15 85 00 
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R.-Breitscheid-Straße 14
t (03 34 75) 5 07 14

15234 Frankfurt (O.)
Rathenaustraße 65
t (03 35) 4 00 00 79

15859 Storkow
Altstadt 9
t (03 36 78) 44 24 25
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Wenn ein Mensch den Menschen braucht, ist es gut zu wissen, wer derjenige ist.

TREE OF LIFE
ERD- & URNENBESTATTUNG
SEEBESTATTUNG

Zu Ihren 
Diensten seit 
30 Jahren

15526 Bad Saarow
Bahhofsplatz 2
t (03 36 31) 59 94 84
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Wenn ein Mensch den Menschen braucht, ist es gut zu wissen, wer derjenige ist.

Baumbestattung
ERD- & URNENBESTATTUNG
SEEBESTATTUNG
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 Jahren.
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TREE OF LIFE
ERD- & URNENBESTATTUNG
SEEBESTATTUNG

Zu Ihren 
Diensten seit 
31 Jahren.

15526 Bad Saarow
Bahnhofsplatz 2
t (03 36 31) 59 94 84

16259 Bad Freienwalde
Grünstraße 4
t (0 33 44) 3 00 64 64

Wenden Sie sich Tag und Nacht vertrauensvoll an uns:   Funktelefon 0171 / 2 15 85 00 

Bestattungshaus Möse

15306 Falkenhagen
Ernst-Thälmann-Straße 23
t (03 36 03) 30 36

15306 Seelow
Ernst-Thälmann-Straße 37
t (0 33 46) 84 52 07

15324 Letschin
R.-Breitscheid-Straße 14
t (03 34 75) 5 07 14

15234 Frankfurt (O.)
Rathenaustraße 65
t (03 35) 4 00 00 79

15859 Storkow
Altstadt 9
t (03 36 78) 44 24 25

w
w

w
.b

es
ta

tt
un

ge
n-

m
oe

se
.d

e

Wenn ein Mensch den Menschen braucht, ist es gut zu wissen, wer derjenige ist.

TREE OF LIFE
ERD- & URNENBESTATTUNG
SEEBESTATTUNG

Zu Ihren 
Diensten seit 
31 Jahren.

15526 Bad Saarow
Bahnhofsplatz 2
t (03 36 31) 59 94 84

16259 Bad Freienwalde
Grünstraße 4
t (0 33 44) 3 00 64 64

Friedhofstraße 20b - 15328 Küstriner Vorland - Telefon: 033472-50808 • Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8:00 - 16:30 Uhr • Fr. 8:00 - 16:00 Uhr

Bodenbeläge in großer Auswahl!Bodenbeläge in großer Auswahl!
Mit Verlege- und Lieferservice.Mit Verlege- und Lieferservice.


